
Imtsblalt MstaibacherAeituna.
!¥r. 9§. Diustag den 3». April 1S59.

Z. ,70. n ( l ) Nr. ,958.
K o n k n r s A u s s c h r e i b u n g .

Zu besehen ist im Bereiche der Steuer-
Direktion in Krain in dcr X l l . Diätcnklcsse eine
SteueramtstAssisteutcnstcllel Klaffemitjähllichcn
^20 st. und eventuel mit jährlichen ÜU7 st. >'U kr.
oder 3,5 st. ö, W.

Die Gesuche sind unter Nachweisung der
vorgeschriebenen Erfordernisse und der Kenntniß
der krainer'schen Sprache bis 15, Mai !8'>9
bei der Steuer - Direktion in .̂'aibach einzubringen.

K. k. Steuer - Direktion Laibach am !4.
April ,v5».

Z l « « . " ^ (:5) Nr^32l»7.
^izitatious Kundmachunfts-

Bcrichtissunft.
Die in den Amtsblättern der Laibacher Zei-

tung Nr. 76 , 78 u. k l eingeschaltete Lizitationö-
Kundniachung der t. k. Finanz-Bezirkä-Direk-
tion vom !ltt. März l^.t t , Z. 25^tt, über die
am ,:;. Mai l̂ 5»l> stattfindende Veräuftcrung
der zur Kanieral-Kastellgült ^aibach gehörigen
Fchl)e»cigcrechtsame wird dahin berichtiget, das;
der Auörufspreiä „icht l^i l si , sondern / Z w ^ i -
yuudert fiittfziss zwei Gnldcn österr.
^ o a y r u u f t betragt, wornach auch das l«»^
Aadium des Aosrufpreises von den Kauflusti-
gen mit 25, st, 2U kr. österr. Währung zu er-
legen ist.

K, k. Finanz-Bezirkü-Direktion.
Laibach am l:j. April l!^5i».

Z. ,75. ll ( l ) Nr. ,2<i!>.
G d i k t

Bei diesem k. k Landesgerichte erliegen emigc
von einem Diebstahlc herrührende Kleidungs-
stücke, und zwar: ein Sammet - Janker, eine
Weste, cine Untel'zichhose und ein blaues Schnupf
tuch. Die allfälligen Eigenthümer werden hie-
mit aufgefordert, binnen Jahresfrist, vom Tage
der dritten Einschaltung dieses Ediktes in die
Laibacher Zeitung, sogewisi ihre Rechte auf
obige Kleidungsstücke nachzuweisen, widrigenö
!>lb,' vcräusiert, und der Kaufpreis bei diesem
Landrsgerichtc aufbehalten werden wird.

Laibach am »2. A p r i l ^ « 5 9 ^ . ^ - ,

G d i k t.
Zur Vornahme der von dem k. k. Kreis-

gerichtc Zilli in der Exekutionssache deö Josef
Schantl, gegen Johann Pikhart ^ m . in Mar-
burg, fx:t<).'l^.'» st. ö. W. l,-. ».<!., nnt Äc<Heid
vom 2«. März d. I . , Z. l t t l 5 , bewilligten
Feilbiettmg der nachstehenden Werthpapiere,
als: 4 Stück Kotclezveny - Keglevizh - Loose
Nr. »72«), , < j 3 ^ i , :j<jl»51 und 4^ ! )7 i , alle
bdo. Pesth ,<>. September »847 » pr. N> st.;
!4 Stück Windischgrähloose, alle ddo. Wien
' J u n i , ^ 4 « , Nr. 2223, 2 N l » , ' 5 ^ 2 ,
" " ' " , ^ W ' w , 4 l « ! 2 , 5!>^"itt, ??^W,
" 1 " " , i > ! . i t t l , !>l2«<>, l)550tt, ! "6 l<) ,
-'""'W n vr. 2<»fl — l Stück Esterharzy-Loos
ddo. Wien 2i<, Februar l^ i j t t , Nr. 4 2 ^ 2 ,
P^Ufl;endlich ^ Staatsschuldverschreibungen
^oo Nion 24. Äpnl l^l<» und zwar 2 Stück
" N t . - j ^ y Serie 4li,<>, l Stück mit 705 i4
, ^ ' ' ^ ^ ' l- Stück Nr. 42l l:i Serie 2 l W ,
l S uck mit Nr. ,5W5 Serie ?!)!>, ' Stück
Mit , l !<>l« Gcri> 5>5><, , Stück mit 2l> l<j2
Selie l 0 ' ^ .-. p .̂ 5><, st werben hiemjt die
Termine auf den 2. Mai uub auf den!>. Mai
d. I . , jederzeit Vormittag l) Uhr in der Kanzlei
dcö k. k, Landesgerichtes mit dem Beisätze be-
stimmt, daß bri der ersten Fcilbietung diese
Papiere nur u,n oder über dem Ncnnwerthe,
bei der zweien abep auch unter demselben hint-
angegeben wcrdcu würben.

Laibach am »2. April »859.

3. l«9 » («) ' ' Nr' :N82.
K u »l d l l l a ch u u ft

Für die südliche k k, StaatSbahn von Wien
! bis Tricst werden im Laufe des Jahres ^f<5!j
zur Erhaltung des Oberbaues so wie det^Zu-,
fahrtsstrasic zu den Bahnhöfen in dem Bereiche
der k. k. Ingenieurs - Sektion Wien . . N»tj)

>, » » „ Wr. Neustadt 29U
» » » » Mürzzuschlag 4i,0
» » » » Brück . . 57 l
» „ » » Laibach . 5M>
» » » « Adelsberg l^25
» » » » Trieft ^ 6UU

Zusammen . . 56 i 3
Kubik-Klafter, theils Gruben-, theils Fluß- und
Schlagelschotter rrforderl.

Die Erzeugung des Schotters hat an den
von der k. k. Beinedö-Direktion bestimmten
Plätzen längs der Bahn zu geschehen.

Die Bestimmungen, au welche sich bei der
Lieferung zu halten ist, so wie die Ausweise
über die Gewinnung und Ablagerungsplähc des
Schotters lailgö der südlichen Staatseisenbahn,
sind im technischcn Inspectorate' der Betriebs-
Direktion in Wicn, so wie bei den obgenannten
Ingenieur-Sektionen in den gewöhnlichen Amts-
stundcn einzufthen.

Die Hintangabe der Lieferung geschieht auf
Grundlage von schriftlichen O f f e r t e n an die
Mmdestfordcrnden.

Dic Offerte sind in vorschriftsmäßiger Weise
mit einer Marke von iw t^. öst. Währ. versehen
auszufertigen, und darin in'chl nur dir Strcckcu,
für welche die Lieferung librrncnnmcn werden
will, sondern auch die angebotenen Elnhcltvpleije
deutlich und letztere mit Ziffern und Buchstaben
geschrieben anzugeben, wobei noch bemcrtc wild,
dasi die Offerte entweder bei der betreffenden
k. k. Ingenieur-Sektion oder bci der k. k. Be-
triebs - Direktion der südliche», Staatöbahn in
Wien bis längstens lehren April d. I . über-
reicht werden können.

Den Offerten muß ein f ü nspc r zcn t i ge s,
der cfsel'irten Schottermenge und der nach den
angesprochenen Einheitspreisen hicfür entfallen-
den Summe entsprechendes Vadlum, oder der
Erlagsschein über diese Lumme von der Be-
ttiebs-Direktionö-Kasia oder einer Filial^Kassa
beigelegt, so wie auch die, ausdrückliche Bemer-
kung beigefügt werden, daß die Bestimmungen
für die Lieferungen eingesehen und wohl ver-
standen wurden. ^ '

UiwoUständigc und undeutliche Anträge wer>
den nicht berücksichtigt. " ' ' !

Von der k. k. Betriebö-Direktiön der südli-
chen Staatsbahn.

Wien, am »4. 2sp^)85,9.
Z. !7». ^ ( l ) " ' " Nr. W37.

Ht iz i tat ious « K n udmachunss.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit dem

Erlasse vom 28. März d. I . , Zahl .',!«4, die
Verlängerung deö Leitwerkes, im Dist. Zeich.
> l l l /n—!5 der Save nächst der kroatischen
Glänze, im adjusti-ten Kostenbetrage von ?<j2<t st
2 kr. östcrr. Währ, für Rechnung, der kurrenten
Wasserbaudotation zur Auüsühlung bewilliget,
und die löbliche k. k. Landebbaudirektion für
Krain unter Intimation deffen mit dem Erlasse
vom 5. April d. I . , Z ^ l 8 W , angeordnet,
hielüber eine Minuendo. Verhandlung einzulei-
ten, welche am 4. M a i , >̂ 5!> Vornlittags
um ij Uhr bei dem hiesigen löblichen k. k. Bc-
zilksamte abgehalten lrer^e» wird.

Dic dießfälliger, Lieferungs- und Arbeits-
leistungen bestehen überschläglich in:
l 2 2 " - l / - 2 " Kl'bikmaß Steinwurf, welcher

prosilmäsng einzusenken, und über dem
kleinsten Waffel stände pstastermäfng aus<
zuglcichcn kommt, wobei die vordere Kro-

nenkante bildenden Steine rauh nach dem
Böschungswinkel zuzurichten sind, ;', 2tt fi,
5« kr.

I n dcr?Iufstellung einer Bauhütte sammt Ein-
richiulig gegen ein Pauschale von lUl> si.

Das nähere Detail der dießfalligen Bau-
ausführung ist aus dem Situations- und Profil-
plane, den Versteigerungs- und Baubedmgnis-
sen zu ersehen, welche Behelfe in der Amts-
kanzlei dcr gefertigten k. k. Bauexvositur Vor-
und Nachmittags in den gewöhnlichen Amts-
stunden täglich eingesehen werden können.

Die Unternehmungslustigen haben vor der
Verhandlung das 5'^ge Aadium der ganzen
Bausumme im baren Gelde, in Staatspapieren
nach dem börsenmäßigen Kurse, oder mittelst
einer von dcr hierländigen k. k. Finanz-Pro-
kuratur approbirten hypothekarischen Verschreî
bung zu erlegen, weil ohne solches kein Anbot
angenommen wird.

Jedem Unternehmungslustigen steht es übri-
gens frci,^ bi^ zum Beginne der mündlichen
Verhandlung sein auf sincm !ltt kr Stempel-
bogen ausgefertigtes und gehörig versiegeltes
Offert, mit der'Aufschrift: „Anbot fü'r die Ver-
längerung des Leitwerkes im D. Z. V M / l » — 2
rcchtseits der Save an der kroatischen Gränze"
versehen, an das löbliche k. k Bezirksamt zu
Gurtfcld einzusenden, worin derOjferent sich über
den Erlag des Reugeldes bei einer öffentlichen
Kassa mittelst Vorlage des Depositcnscheinrb
auszuweisen, oder dieses Reugeld in das Offert
einzuschließen hat.

I n einem solchen schriftlichen Offerie muß
der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch,
wie dic Bestätigung, daß Offcrent den Gegen-
stand des Baucö nebst den Bedingnisien ?c.
genau kcenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dirfer Vorschrift nicht ent-
sprechen, kann keine Rücksicht genommen werden.

Mir Beginne der niündlichsn Ausdistung
wird kein schriftliches Offr l t , nach Abschluß die«
ser aber libechnlipl sein Anbvl mehr angenommen.

Bci gleiche,, schriftlichen ,md mündliche»
Bestbolvn hat das Letztere, bei gleichc», schrift-
lichen aber- dasjenige den Vorzug, welches frü-
her eingelangt ist und daher dcn kleineren Post-
Nummeruä trqgt.

Dic hohe Ratifikation bleibt fur jeden Fall
vorbehalten.

K. k. Bauexpositur. Vurkfeld am l l . April

-<t,. v l. .< l .
Vo>, dim 's. k. ^ tz i ^knun te K l v n ^ l i , als

G l l i c h l , '.vild hiemit bctaiinl gemacht:
Es sci übel daß Ansuchen dls Johann Gangel

vo» Riege^dol f , gegen Joses P m i e r , von Kronau
Nr. l l . lvfl!t>' aus dem dießgellchtlich,» Vtlgleiche
vom l 3 . Apr i l l 8 5 2 , Z. ^ 8 6 , schul^lgtii 332 fi.
g? kr. C M . c. «. <-. , >n dit , ret l ! l iu , öffentliche
Vnl i . igerung der, dem Lchl t ' i , g>>l)ölig<n, im
Gllin^dliche dkl Hcllschafl WlißnifslS »„!> Ulb.
!)ir. 24,'; lin^ctl»'ttc»lN, zu Ksl'nau «„!) Hnus Z. <i
dtl)auscltn N la l i l a l , im s,clichll!c>) «lhobentn Schäl»
zuiu^'lvl l lhe vlUl 2!lU0 si. C M . pcwiUigei, „ » d
zur ^ l ' l i iahmc dsssrlden dic d>ei Fsill ' ietlMlislagsat'
zungcil nui d,n 4. A p c i l . auf 5c,i 2. M a i „nd
.lusdc«.^. I u n i l , I , , i»dc5mal Vv l inn t^gK »m 9 Ul)l
hillgcrichlsmlt dsln Aichan^c dcNinimt wv lden, dap
d,c srllzildillcl,dc Renl i lä l nur dci der l e h l c n ' 5 t i l '
dx lnng auch u»<cr dem Sch6hu„q5ws?ll)k an d<n
Mf is t t i i t l nden l)intanstsgrb<n wndc.

DaS Schälzm.gsprot^ lol l . d l l Glundbucl>s,l.
llakt und die Liz>lütion^'cdii^ln,se lo inn. , l „ i die-
sem Vtt lchle in dcn glwöhnlichcl, Amtöstunt"» ein.
glstl)fn werten,

K. k. Bezilkbamt K lon«u , als Gttichl, om 18.
Jänner l 859 .

Z l?8.
A n m e r k u n g : Bei der e>stm FeÜbietung ist

lein iüz'lain llschilnen.
K, f, Bezirksamt Klonau, altz Glicht, am 5̂

April 18)9.



25)8

Z. «51. (2) Nr. 553.
E d i k t .

Von dcm k. k. siätU, dele>i. ^ ezillsgerich!e !)ZeU'
stadll w i i d , hiciwt rimd grmachi :

EZ sei in die cr/ckülive Fcilbi l tunq ccr , dem
Frauz I t l l i z 0li„ Karclidorf g»hörigsll, k l , Gnmd.-
dulh^ h l l H l rHch^ t Rlipsilsyc'f »̂1» Urb. 3lr. ,23
v^rko^Niilnden'. s.immt Wohl , - »mo WirthschaftZge-
büudcu ani 6U2 st, 70 kr. gelichtüch bcwll l Helen
Hubre^lilat, wcgen t)er KlNhviliila K o i t u s von Neli>
Hof aus dcin dilßqtliclitli'dcK l.l,theile vom 24. Jun i
l8.^> Z. 4«!0> errtlllipe iniad. l 2 . Oktober »858,
Z. 4^0. schuldigen !« f l , dcr ä^Zinse-i, der Kla^s^
kosttu pr. 2 fl. ̂ 8 kr. E M . lind anerlaufencn Er«'
kutiotiskosten gewilligct, und zu dess,, ^«ornahme die
Tags^tzimgen alls' d.n l6 . M>>>, auf d?„ .10. I u u i
lmd alls' lull, l ^ . J u l i »859 in del hiesige» Ä,n:s
kanzl^i mit dcm Beisatze andcraunit wocden, dc,ß
diese Realität „ur bei dev dritteci Feildiclxng unter
dem Schähungsweithe hiutaiig,geben weide.

Der <^lundb!lchscrtl.,kt, das Schätzungbproto-
koll und die Lizitationsbedingnisse können läglich
während den Amlsstunde» hiergerichls eingc^ehen
werden.

K. k. stäot. deleg, B-z'lksgclicht Neustadll c>m
2) . Jänner 1859.

Z . ' e z z . l2) Nr. l656.
E d i k t .

I 'on dem k. k. städt. dtleg. Bezirksgerichte i»
Neustadll wire dem unbekannt wo befindliche» Johann
Tcolc von Maschen> bedeutet, daß das in dcr Rechts
s îbe dls Johann Krisch, von iüretztn, gegen ihn
j>oUi. l fi. 40 kr. ö. W. llsiofferie Urtheil ddo. 28
Dezeinber 1858, »<l Nr. 9586, dem ihm bestellten
Hturalrr Herrn Johann Wit l ine von Zhermoschmtz
zu^tsillU wu>de. ^ - l

H. k. städt. deleg, Vczirksgencht Neustadll am
2. Mä lz 1359,

8 " 636 (2) Nr . 2l) l7
E d i k l.

Vom s. k. stadt. deleg, Bezilksgelichte Nenstadll
wird im Nachhanae zu den Edikten vom 26. Stptem.
der »858, Z. 6847, und ! 0 . I ä n m r <859, Z. >4l ,
bckannt gemal t , daß l l l ' tr Ansuchen dcs A»ton Iuralsch
und dcs Kurators res Mar t in Ricfcl die auf den
!2 . März und l l . Apr i l 185») angcordnetrn ,r,-
kutiven Feilbietun^Stagsatzungen d l l , dem ^etzlei»
gehöligtn Realität zu Seidcndorf, Relts. Nr. 94 ucl
Weinhof, als abgehalten angesehen werdm, und am
9, M a i d, I . zur dritten Feilbiclungslagsatznng t>,
loko Der litcalilät stcschrillcn w i rd .

.ss. k. ftädt. delcq. Bezirtsgtl icht'Neustadll am
»!. März »859.

Z. «37 (2) Nr. 1l)i>ü.
E d i k t ,

Von» f. k. slädt. oelcg. Vczilkö^li l i i tc in Neustadt!
»vild dem ll»l,>cl.ilU!t ».»o licfinolichcn Mall ' iaö Gri l l
von Mil ler^ott s r iü l i l t t , dli^ ras in oer Fjschl̂ sachc
dcS Aütrcaö Oraiticl vo,> Ncichexa». oufch Hrn. Dr.
Wcncdiklcr. gc^cil ihn »clo. 70 ft. C. M . ciftossene
dieß^crichllichr Uilyci l rdo. <1. September 18^8. n<l
Nr. li.^30, dem ihm ailf^esteUien Kliralor Hrn. Johann
Wiltinc voi! Zh^rmoscheiß zllgsstcl^ wurde.

K. k. släot d l l ^ . Bezirksgericht Nensladtl dcil
? . - _ ^ ^ ^ ^ 8 ä ^ _ ' , . ^ ^ l' >

Z. 638.' (2)^ . V i l . «»9
l, ^ . , ,G , 5 1-/k t. - /5 ^ ",

Von dem k. t. Bezirksamte S t e m , als Ge.
»icht, wird hiemit bekannt aeinacht-.

Es sci üdcr das Ansll^cn des Herrn Anton
Ilonadcthuogel, t t. Nots,r vun S t " « , gegen Jakob
Awck von Pl,dg>es, N'sgtl, anS dein?/l>chillchcn Ver^
glci'chc tco. l?l <s>vteml'.r"l856. 3- 2708, schuldigen
2^6 fl. »0 kr. ö. W . o. 8 <- , in die exekutive öffeiUliche
Vclsil igerüng der, dem ̂ etzll'sn gehöiigcn, im Grund»
buche Kreuz 8>,l, Url). ?ir. l ! 84 vorkommenden, in
Podgier lttqcnoen, im gerichtlich e, hovcnen Schätzungs-
werthe von .^807 st, >0kr. (ZM.,getvilligel und zllr Vor-
nahme d.-lselden die dritte und lctzce Fcilbielungslagsat-
zung auf den 29. Apri l I. I . , vormit tags um 9 Uhr in
loko der Realität mit dem Anhange bestimmt worden, daß
diefrilzudilNndc Realität nur dl i dlr lchlen Feildietung
auch lüiter dcm Schätzungswerthean den Meistbietenden
hinlaü^^cbtN werde.

D.ls Echähungsplotokoll, dcr Gcunt,buchser
tr^kt und die Lizitaliunsbedingnisse können bei die-
scm Gcnchte in den gewöhnlichen Amtsstunden cin
gesehen weiden.

K. t, Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 7.
Fedluai lß59.

^ . 6 3 9 . ( 2 ) ^ N l 7 l l z 6 l
E d i k t . ' ^

Von dem k. t Uezntsamte Großlaschitz, als
Gelicht, wird hiemit bekannt gcmacht:

<ZZ sei über das Axsuchen des Josef Modiz,
Zessionäl dcs Malhicis Gredenz von Großlaschizt).

,^egtl! Gregor Modiz von G r o ß l ^ . i y . wsqcn aus
dem Urlhcüc vo,n 2 ', Fc ln l^ r , 857, Nr. 607, schädigen
«41 si. 52kr. (Z. M . c . « < : , >>' die llekulive öffentliche
Versteigerung der, dem Lelitcr» gehörigen, im Grund.

ducke von Aiie>5p rg .<<„!, l l i lv ?i,- >>,^!>',^. 5)>ct<s, ,
1>lr. 7l^> vossvlnmend.n ^ll>>i,iai, >ni qenchllich el-
hodtlnn 6ch.i!)l!!,«slveiil)c oo» 742 ft, (^M. g lw i ^ ' g f l ,
lind zur Vo>n.,hmc cel>tloc» dic t-iei Hv'ill)it>t!,.'!ifi5-
tagsa^ungcn auf den »8. M a i , auf dc>l »7, Iu<n
lind auf de» 20. J u l i »859, jcdc5mal vormit tags
um 9 Uhr in dieser Werichtskanzlei mit dcm Anhänge b»-
stimmt wordeil, daß die flilznbieteode Realität nur
bei der letzten Feilbittl ing auch unter dem Schäl.
zungswcrthc an den Mcistdirlenden hinlangegeden
wer» .

D.^s Schayungsprotokoll, der Grundbuchserlrakt
und die Lizilalionsbedinglnsse tonnen bei diesem (Äerichtc
in den gewöhnlichen AmlSstunocu llngesehen werden.

H . k. Be^llfsanu Großlaschitz, als Gericht, am
» « . M ä r z »858,

Z. « M (2) ' Nr. 4^.'l.
E l' i k t.

Von dem l . k. Äczilköamlc Kronen, als Gcrich!.
wird belaonl gemacht:

E^ sci dic erekutioc Ftilbicluug dcr dem Hcir»
Franz Lco^old Koß geböri^eli, in Wcißenfclü in Oolr>
kraiu gelc^encn. iin i^rxiiöliuchc »cr Herrschas! ^9li-.
slnfelö ,̂ u!> Uro, Nr. 480 oolkoimncnolll. auf UN7i i
st. 18 kr. C M . Hcschä'hten Siegcri'schcn R'l,'alilalr!i
uno der i<n gleichen Grnndliuchc «»>) Urli. Nr. ^ l l^8l^
oorkoinnltndcu. auf Ni37tj ft. gcschahicn Oaualwllichcn
Ncalitäten. wegen schuldig.n 1 . ^ ^ ^ sl. ^ fr. c. >>>. o..
bcwilUgct nno leiril dic IeilluclungölagsaVungen auf
den 2«. Ua iz . !). Ma i uno 6. Juni I t ^ l ) . um !)
Uhr in ter Kanzlei ricscö Äezirl^anites mit drin >Zci>
saye augcord»ct. daß diese Ncalnaten bei dcr crstrn
und zwrilen Feilliiltung »ur um den Schä^ungswerly
oder d<nül>cr, bei -dcr dritleu sseilliilwng aber auch
untcr dem Schäyungöprl'isc liilitaügegcden luerdcn.

Die fcügcbolcnln Nealiläleu liegen an der Wei>
ßcnfclscr Vczirrs,iraßc nel'cn der Grä'lizo uon Kärulcn
und nahe au der karntucr ilalicnlschcn Koiumerzial»
strabe. u»d, bcNehen in cinein schöinn Schlosse li»d
andern Wvlingcdauecit, cn»n' Wilil'schaft^gcoäuden,
einer Mal'Iinüyle uuo eincr Sägniühle, Gärten, aus>
gedehnten Aeckcrn. Wiesen. Hlllyiueidcn und Waldun-
gen u. s. w.

DicGl'uuol'uch'üMral'te. dai« Schäl)l>!igsplo!>.'koU
und die Llzllaliol,öl>eding»isse können dci diesciu Ocrichle
eingesehen n'crbcn.

Kronan an, Ui. Dezenilier l8^>8.
Z. 433.

A n m e r k u n g : Äei dcr crstrn Feilbielung ist kein
Lizitant crschicuen.
K. t. Bezirksamt kronm,. als Gericht. n»l '^tt.

Mär« l^!>i).
Z« U « . (2) N i . Ni?3.

O d l k t.
I n l Nachhange zu ocm Eoikle ddc>. l . Fcl'ruar

l8^)9, Z. .^70, lviro uon ocin k. k. !UczirleünNe Wippach,
alö Gcrichie, lmnm l>lla!!!U geniachl, daß die >n der
Elcklitionösache der Hcrrcn AwiS, Ferdi»a»d und Eouard
Samcngo. gegen Herr» Philipp Schlegel uon Fu>chmc
auf den ll>. April l, I . ailgeoroixte ^eilbicluug der.
den» Achtern gehöligen. in ^uschine gelegenen :)icc>li'
läten samnlt Gedauocu un» Hanuncrglwellcn üder
Elnuerstäudniß a^cr Iotcrcssenlcn als abgehalten a»»
gesehen wiro. eö jedoch bei der auf dcn 14. Ma i u.
18. Juni l85>!) aligeordlirtcn Fcilbieiungen sein Ver>
bleiben habe.

K. k. Vezirksamt Wippach, alö Gericht, am 8.

Z. 660. (2) Nr. 2627.
' . E b i k t.

I n dcr Elekulion^sache des Anton Urbas uon
Zirkniz. Vornuluo der mmd. Maria Sä'Nlcrcrschiy.
wider Maria Vi>ial von Z,rl»iz. >» !̂o. l.^2 ft. 20 lr.
wird i-< Folge Vejchcio^ oon lU. April I. I , . Z . 2li27.
zum zweiten Fc>ii)>ctungS!cimi»c a>n 28. Apnl l. I .
geschrillen werocn.

K. l. Vezilksaml Planina, alö Gilicht, an, l 0 .

Z?S49.> (2 )^ Nr. 4788.
E d i k t .

Von dem k. l . stadt. delcg. 'Zezirkugerichte in
Laibach werocn al̂ e in ocm osttrrsichischril Slaalc stch
aufhaltenden Erbcn. Vermacht,,i!)ncl)!mr oder G>äu>
biger, welche auf reu NachlaÜ des am tt. Mär ; d. ) ,
hierorts unslorbeuen Jakob Koller. Mechaiukcrü anö
Schura, ObcramlS Tültlingen. ^öuigrctchvz Wült le»,
berg. Ansprüche slcl^n zu können glaul'cn ' allfglfor^
dcrt. ihre Forderui'^cn sogcmil) biü lO. M a i l . I . Nliz»-.
melde». widrigenS dcr Nachlaß an die auswärtige
Gerichlsbehörde oder die voll derselben zur Uel'clüadine
gehörig legiliulirtc Person ausgefolgt werben wurde.

K. k. städt. deleg. '^ezirksgelicht ilalbach an, 1.
Apri l ISöU.

Z. 6 5 l . (2) Nr , ,322.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezuksamle P lan iua , als Ge.
licht, wird hi ' in i l betarmt gemacht-.

(3» sei über das Ansuchen des Johann Kremenschek
von Laaie, gegen Michael Matizhizh, Vtrmögeus,

uderh',!,'!'!- seiin^ i ^ i t l iS I ,u>i Mal>zdl,l.h l,'on ^,n.se,
N'<ge>! >nis dcm ^>cig!lich^ vo>n 7. I»i l , i l ,^5 l ,
:'>, 6 l 7 l , schlildi^en ^«tt st (^M. o. «. « ,̂ in die >re.
l-xlive ö^fs!Uii6)e Verstcigclu»g ^cr, dein ^ ^ , ^11 ̂ c-
höligcn, im Glui'dblichc Haaöberg, im gelichlüch
eihobeucn Schatzungswerlh«: von ^560 st. ö. W ,
gcwiUiget u»d zur Hioruahme derselben die ex'.kulivln
Ftilbiclungstagsalzu>,g,n auf den »2. M a i , auf den
i i . I u i n und auf den !4 . Ju l i l. I , jedes-
mal Vosmillags um 9 Uhr im Amtssitze mit
dem Anhange bestimmt wmdcn , daß die feilzubie-
tende Realität »ur bei der lstzten Feildirlung auch
unter dem Schatzxngswerlhe an den Meistbietenden
hintangegtden werde.

Das SchalHllngsprotokoll, der Grundbuchslllrakt
Ulid die iiizitalioiisocdillquisse tonnen bei tiefem (Ne.
lichte in o«l, g»,völ)ul!<lie!> /iiniößunden li»^'s'l)en
>l,'>l(>rü.

K. t, U c z l t t ^ m t Plauin. ' , ci>s belicht, an, »9.
Februar »,^59,

^. t»52, (2) Nr, 5«8l^
E d i k t

Von dcm k. k. Bezistsanite Planina, a!s Ge-
richl, wir» hiemit bcka»,,l gemacht:

EZ sei über ca-i Al!sl,cl>ei, lcs Heri l i H.isl Plelinou
in AdelSderg, duich den M^clUdaber He,ni (Gregor
I u r z i l „ P l ^ n i n a , gegen Vale:,tin Sormann von
^besplanina. wegen aus dem Urlhü'lc vom 5. August
l « 5 5 , Z. 4375, schuldigen 5» fl, (ö. M «..><.<-.., i>,
b,e erekulioe öffeiilliche Versteigeru,,^ der, dcm L l l ^ r n
gcljörige» , im Grundduche Ha.isbelg xn!< Retlf.
^ i l . 24 V0tto»!Ms>iden, in Obtrplanina g<-lc^e»en
Rec'l i läl, im sierichtlich erliobenen Schatzungc,w,ltt)e
»oi, «560 f l , (i>W., gcwi l l !>t uud zi»r Vornahme
o.lsllben die errlutivcn Kellhiklu»gs!.^,satz!!!'gcn auf
den 7. M a i , auf den 9. Jun i und aus den 7. J u l i
!. I , lldcsinal VotmiltaqZ um »0 Uhr im Werichtüsi^e
mit dem Anhange bcstinnut woidcn, daß dir scüzN'
bielcüve Realität nur l'ci dl l letzt«!! Fcilbxtlnig auch
un?cr dein Schayuugswclthe an den Meisibielri 'dln
hinlangegeden lverde.

Das Schatzin'g^prolosoll, der Grundbuchs,
ertrakl uno die Lizitationsbeoillgniss.' lönnen bei die-
!ün Gelilyte in din gewöholichc» A>ntsstli!»dsn ei»,
qrschcn weiden.

K. t. Bezi lscimt 'p lanina, als Gcri . l i t , ain
. ' ! l . Dczlinl'.r »858,

H. 6ä^. , (2) !)ir. ü«85.
E d i t f.

Vondcln k, k.Bezisks.'Mts Plani».,, nl^' sticricht,
wild liitmil l.'̂ tan!>r ^tmacl?t:

Es st! über ?ll,s»,chen dc5 Herrn .N>,,l Prennov
il> Adllsberg, Machthaber des Henn O s . ^ r Iu>z.l
in Planln«,, g.i<sn Iohaon Kuschlan von ü.i.i»,
wegcü ausdemllrihtile von» 22. Fsbru.ir l ^5 l l ,Z . 5 l^0,
schuli iqcn ^.5st.A« kr, öst, W. <>, « <-., in die iterative
öfflüNiche ^ielstei^trung der, dem ^chlei» gci:Ülig»n, ini
Alundbuche der Pfarrf i ,chrl!gült S t . Margaretha in
Plan'oa «„!> -'liekt. ^)i,. ! lind l l ,b . ^ir. 2 vor.
koinmcuren, zu i!a îse glllgencn Nl.,l>läl. in, zieü'chtilch
clho('inen Lchä!>Ul'göwcrll)r uon 29»< fl, l l )kr . C M .
czcwilliget, uuo zur ^orn/.hine dlssell'k» di, lx.f««ive
gcll'. illUl!gsiligsa^l!Ngc>, aus d>,l 5. Ma i , auf den
4 , I u i n und aut den 2. Ju l i l. I . , jedesmal Vormittags
!.l>n »0 Uhr mi Amtssitze mil d^m Aohange blstinnnt
worden, baß die feilzubietende Nealiiät uur bei der
letzten Feilbietlü'g allch linter dem Schätzu»gswellhe

-cln den Ätei>1bicle>,den hinlangsgeben werde.
Das Schatzungsprototoll, der GlUüdbuchser»

t rn l l und die lüzitlitionsbedingnisse tinmen bei die-
sem Gesichte in den gewöhnlichen Am<sstu»den ein»
gesehen weldcn,

K. k. Bezirksamt P lan ina , als Gericht, ani
19. Februn 1858,

?. «54. <.2i '̂ >il. 5687.
E d i k t .

Von dem k. f. Bezirksamt« P lan ina, als Ge.
richt, wi ld hiemil belalinl gemacht:

Es s.i über das Ansuchen des Henn K a i l Prcmroo
in Adelsdc.<;, Nachtl)!,del des Herrn Gregor Iurza
in P lao i i i a , gigc:: V^.lenlir: Sorinco,n von Ober-
planina, wegen aus dcm Urth-'le v,':n 8. August
l ^ z z , ^. 4373, schuldigen 5« f l . E M . <> ». <>,, in
oic erctulive öffentlich? ^<l!)e,igerU!'g rcr, den, iiclzte»,,
gehörigen, in, <Ärundl)uche H>,asbcrg «„!> Rcsif.
N l . 24 vorkclninslids!,, in Ol'tcplalUlia gclcgenen
Ne.ililät , im ̂ siichtlich erhabenen Echa'tzuügswcrlhc
ooil .̂ 5<i<) si, E M . , gewil l igt und zur Vornahme
deisl'loc» die erekuliocn Feilb!e!lil,.>stagsalzungen auf
de» 7, M l U , auf den 9. I u n l uod auf den 7.
Ju l i l. I , j tdlsmal Vormittags um l0 Uhr im
Oesichtssitzc nlit den» Anhange bestimmt woiden, daß
die liilzubittende Realität mir bei der letzten sseil-
bictuiig auch llNt<r d^iy Scha'li'nigswetthe an Yen
Meistbietende!! hi"t>,,»gelben werde.

D^s Schäliunnsorolofoll, dcr Gll,ndbl!chvlep.
trakt lüid die i.'izitcitionsbedi!ig»ifse kcjnneu bei dle.
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ei«,
gesehen werden.

K, k Bezirksamt Planina, als Gericht, a m 3 l .
Dezember «858.


